
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

NGG lehnt weitere Ausnahmen beim gesetzlichen Mindestlohn ab 

Rosenberger: Geflüchtete nicht für Lohndumping missbrauchen 

 

Hamburg – 4. Januar 2017 

 

Strikt abgelehnt hat Michaela Rosenberger, Vorsitzende der Gewerkschaft Nahrung-

Genuss-Gaststätten (NGG), neue Ausnahmen beim Mindestlohn. 

„Praxisphasen oder Anpassungslehrgänge dürfen nicht dazu herhalten, ein Tor für Lohndumping 

zu öffnen. Ausnahmen vom Mindestlohn für Geflüchtete oder Zuwanderer können auch den 

Nährboden für Fremdenfeindlichkeit bilden, weil sie die Angst bei Einheimischen vor 

Billiglohnkonkurrenz schüren“, warnt die NGG-Vorsitzende. 

Notwendig sei es, die Ausnahmen vom gesetzlichen Mindestlohn abzuschaffen, nicht ihn weiter zu 

durchlöchern. 
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